
Neu ist

...dass wir seit Januar neue Mieträume in Schkortleben bezogen haben.

...dass wir uns personell verstärkt haben.

Am 5. Januar 2011 haben wir unser neues Domizil in Schkortleben, einem Ortsteil
von Weißenfels, bezogen. Wir verfügen nun über ausreichende Lagermöglichkeiten,
moderne Werkstatt- und Büroarbeitsplätze, einen Besprechungsraum, sowie
ausreichende Parkmöglichkeiten für unsere Transporter.
Dadurch hatten wir auch die Möglichkeit, unser PC-Netzwerk zu modernisieren und
die Serverstruktur zukunftsfähig zu gestalten. Eine neue Telefonanlage mit
Anbindung an unsere PC´s ermöglicht ein komfortables Telefonieren und Arbeiten.
Mit diesem Umzug haben wir einen weiteren Schritt zur Verbesserung unserer
betrieblichen Abläufe und zur Optimierung unserer Betriebsstruktur umgesetzt.

Parallel zum Umzug haben wir uns auch personell verstärkt.
Am 01. Dezember 2010 hat Hr. Senkbeil als „Sachbearbeiter Zentrale Dienste“ seine
Tätigkeit aufgenommen. Eine seiner Hauptaufgaben wird zukünftig die technische
Klärung und Kalkulation der „Reparaturangebote nach der Wartung“ sein.
Gemeinsam mit Fr. A. Kutzner, wird Hr. Senkbeil die Wartungsauswertungen und die
daraus resultierenden Reparaturangebote für alle Niederlassungen der BRE-
Service GmbH erarbeiten, so dass wir unseren selbstgestellten Qualitätszielen
zukünftig noch besser gerecht werden können.
In der Niederlassung Dresden arbeitet seit dem 01.01.2011 Hr. Grießbach als
Servicetechniker. Er soll dort in den bisherigen Aufgabenbereich von Hr. Zecha
hineinwachsen, welcher ab Mitte 2011 die Aufgaben eines Kundenbetreuers der
Niederlassung Dresden übernehmen soll. Gemeinsam sollen Hr. Zecha und Hr.
Grießbach die Niederlassung Dresden in den nächsten Jahren ergebnisorientiert
weiterentwickeln.
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...dass es auf der BAU 2011 einige interessante Neuerungen gab.

...dass alle gewerblichen „Nichtelektriker“ der BRE-Service GmbH als „Fach-

kraft für begrenzte elektrotechnische Tätigkeiten“ geschult werden.

Auf der regelmäßig, aller 2 Jahre stattfindende Messe BAU in München gab es auch
dieses Jahr interessante Neuerungen im Türbereich zu entdecken. GEZE stellte
seinen Obentürschließer TS 5000 ECline in Kombination mit der Gleitschiene
ECmove aus. Diese Kombination ermöglicht eine konsequente Optimierung des
Wirkungsgrades der eingesetzten Kräfte. Es wird die hohe Schließkraft EN 5 unter
Einhaltung der Forderungen der DIN 18040 (Barrierefreies Bauen) hinsichtlich des
maximalen Öffnungsmomentes von maximal 47 Nm erreicht. Das bedeutet, dass
Türen mit Türblattbreiten bis 1.250 mm barrierefrei ausgestattet werden können.
Eine weitere Neuerung von GEZE ist der Drehflügelantrieb ECturn Inside, welcher
„nicht sichtbar“ in ein Türblatt integriert werden kann. Mit diesem Drehtürantrieb
ECturn Inside verbindet GEZE Barrierefreiheit und Sicherheit mit optimalem
Türdesign. Auf Grund seiner kleinen Abmessungen kann der Antrieb in Innentüren
mit einer Türblattstärke ab 55 mm integriert werden.

Bei einigen unseren Kunden bestand Unsicherheit darüber, wie unsere
Servicetechniker bezüglich der Arbeiten an elektrotechnischen Anlagen, speziell
bei der Wartung und Reparatur an Feststellanlagen qualifiziert sind. Die Mehrzahl
unserer Servicetechniker hat einen Facharbeiterabschluss in einem Elektroberuf
bzw. als Mechatroniker, so dass dieser Personenkreis für Arbeiten an Elektroanlagen
bis 1000 V ausgebildet ist. Mit den anderen gewerblichen Mitarbeitern werden wir im
März 2011 eine Qualifizierung zur „Fachkraft für begrenzte elektrotechnische
Tätigkeiten“ durchführen. Diese Maßnahme ist ein erster Schritt, um die
Forderungen der neuen DIN 14677 „Instandhaltung von Feststellanlagen für
Feuerschutz- und Rauchschutzabschlüsse“ zu erfüllen.



...dass die BRE-Service GmbH die Freiwillige Feuerwehr Leuna unterstützt.

.

Einige Mitarbeiter der BRE-Service GmbH sind in ihrer Freizeit ehrenamtlich in
Sportvereinen und bei der Freiwilligen Feuerwehr tätig. Um als Unternehmen auch
unserer gesellschaftlichen Verantwortung gerecht zu werden, unterstützen wir diese
Mitarbeiter im Rahmen unserer Möglichkeiten. Trotz Auftragsspitze und
Personalengpass im 4. Quartal 2010 haben wir unserem Mitarbeiter, Hr. Fabian,
ermöglicht, im Oktober 2010 an einem 14-tägigen Fortbildungslehrgang „ABC-
Erkundung“ an der Brandschutz- und Katastrophenschutzschule in Heyrothsberge
teilzunehmen.
Für gemeinnützige Vereine und gesellschaftliche Aktivitäten können unsere
Mitarbeiter eigenständig über die Vergabe von Spendenmittel entscheiden.
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